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Mario Semmel
Maler- und Lackierermeister
Wingertstraße 18
61194 Niddatal
Tel. 06034 92106

• Maler- und Tapezierarbeiten  • Spanndecken
• Innen- und Außenputz  • Wärmedämm-Verbundsysteme
 • Trockenbau

www.maler-semmel.de
www.semmel-spanndecken.de

Erinnerungen
mit

JETZT BESTELLEN - IM FRÜHJAHR BEZAHLEN!

Marie-Curie-Straße 8 · 61194 Niddatal / Ilbenstadt
Tel. 06034 9384435 · Fax 06034 9384436

info@grabmale-rhein-main.de · www.grabmale-rhein-main.de 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

tilS

Besuchen Sie unseren

Aktionssamstag

Seien Sie unser Gast 
mit 10% Rabatt auf alles

sowie bis zu 40% auf Lagerware.

Wir freuen uns auf Sie mit leckeren 
Speisen & Getränken.

am 2. Oktober 2021
von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Tel. 06034 - 40 29 200
www.zahnarzt-lengies.de

Wingertstraße 30
61194 Niddatal - Assenheim

Implantologie • Kinder- und Jugendzahnheilkunde • Kieferorthopädie

Es gibt viel zu tun? 
Wir packen es an! 

www.tierarzt-niddatal.de

Tierarztpraxis
Dr. Stephanie Tascher

Mo., Mi., Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr

Auch Hausbesuche sind möglich!

Am Hain 10 ∙ 61194 Niddatal-Assenheim

Tel. 06034 9396866 ∙ Notruf 0160 90310833

Terminsprechstunde Der Historische Rundweg ver-
bindet derzeit isolierte Kultur- 
und Naturdenkmäler und er-
läutert wichtige Stationen auf 
bebilderten Informationstafeln. 
Dank einer großzügigen Spen-
de der Sparkasse Oberhessen 
und der tatkräftigen Unterstüt-
zung der Firma Signservice Di-
gitaldruck aus Friedberg kann 
der Rundweg fertig gestellt 
und eingeweiht werden.
Aufgrund seiner bewegten, 
nahezu 800 Jahre umfassen-
den Geschichte und deutlich 
unterschiedlicher Biotope 
bietet Kaichen zahlreiche 
Kultur- und Naturdenkmäler. 
Trotz dieses engen Nebenei-
nanders von historisch oder 
landschaftlich bedeutsamen 
Punkten gibt es jedoch keine 
touristische Infrastruktur, mit 
der z.B. Spaziergänger oder 
Tagestouristen die vorhan-
denen Sehenswürdigkeiten 
finden und auf selbsterklä-
rende Art und Weise erleben 
können. Diese Lücke schließt 
der Historische Rundweg. Er 

macht 800 Jah-
re Geschichte für 
Fuß- und Radtou-
risten erlebbar und 
stellt den histori-
schen Kontext mit 
Bildern und Texten 
dar. Der Rund-
weg verbindet die 
derzeit isolierten 
Kultur- und Natur-
denkmäler durch 
einen 90-minüti-
gen Wanderweg 
und schließt die-
sen an bestehen-
de Rad- und Wan-
derwege an. Er 
informiert an den 
i n te ressan ten 
Punkten durch 
bebilderte Infor-
mationstafeln so-
wie in detaillierter 
Form über QR-
Codes online auf 
der Homepage 
des Dorfentwick-
lung Kaichen e.V. 
(DEK) über ge-
schichtliche Hin-
tergründe, Anek-

doten und Auswirkungen auf 
heutige Gegebenheiten.
Bisher hatten Mitglieder des 
DEK 30 historisch relevante 
und touristisch interessante 
Punkte identifiziert und den 
Verlauf des Rundwegs kon-
zipiert. „Die interessanten 
Punkte waren schnell iden-
tifiziert. Bis wir die aber auf 
einen brauchbaren Rundweg 
ordnen konnten, sind schon 
einige Wanderstunden ins 
Land gegangen“, erinnert sich 
Bernd Reichert, DEK an die 
Zeiten der „Wegfindung“.
Zur Erläuterung der interes-
santesten Punkte wurde dann 
der Inhalt für 20 Stationsta-
feln entwickelt und graphisch 
umgesetzt. Jede Stationstafel 
umfasst dabei ein oder meh-
rere Bilder, einen Kurztext so-
wie einen QR-Code, über den 
interessierte Besucher detail-
liertere Informationen auf der 
Homepage des DEK abrufen 
können. Zwei größere Über-
sichtstafeln an der Weed bzw. 
am Steinernen Tisch bieten 
Besuchern eine Gesamtorien-
tierung. Einige provisorische 
Stationstafeln hatte der DEK 
schon vor einigen Jahren auf-
gestellt. Durch Umwelteinflüs-
se und Beschädigungen sind 
diese jedoch teilweise nur 
noch schwer lesbar.
„Anfangs dachte ich ja, die 
Geschichte Kaichens durch 
meine bisherigen Arbeiten 
schon gut zu kennen. Dann 
habe ich in verschiedenen 
Archiven und Dokumenten 
aber doch noch einiges Neu-
es gelernt“, beschreibt Heinz 
Fink, Heimatforscher des DEK 
die Ergebnisse seiner histori-

schen Forschung und macht 
damit neugierig auf diese neu-
en Einblicke.
Dank einer großzügigen 
Spende der Sparkasse Ober-
hessen und der tatkräftigen 
Unterstützung durch die Firma 
Designservice Digitaldruck 
aus Friedberg können diese 
inhaltlichen Vorarbeiten nun in 
den tatsächlichen Historische 
Rundweg überführt werden. 
Dazu werden die bisher pro-
visorischen Stationstafeln 
an den Hauptpunkten durch 
stabilere, UV-beständige Ta-
feln ausgetauscht und durch 
zusätzliche Stations- bzw. 
Übersichtstafeln an weiteren 
Punkten ergänzt. Entlang des 
Weges werden kleine Orien-
tierungsschilder die Wegfin-
dung erleichtern. Zusätzlich 
wird der Historische Rundweg 
von dem benachbarten Nid-
da-Radweg und der Bonifati-
us-Route aus beschildert.
„Ursprünglich sollte der Weg 
ja Ende 2020 oder Ostern 
2021 mit der Eröffnung des 
Alten Amtshauses eingeweiht 
werden“, wirft Dirk Schneider, 
DEK noch einmal einen Blick 
zurück. Da die Eröffnung des 
Amtshauses aber frühestens 
2022 erfolgen dürfte, haben 
die Mitglieder des DEKs dann 
aber entschieden, den Histo-
rischen Rundweg unabhängig 
vom Alten Amtshaus früher 
fertigzustellen. „Das Amts-
haus wird zwar zukünftig die 
Hauptattraktion, aber der 
übrige Rundweg bietet auch 
vorher schon genug Sehens-
würdigkeiten“, erläutert Dirk 
Schneider diese Entschei-
dung.

Dorfentwicklung Kaichen e.V.
Historischer Rundweg Kaichen

Aufgrund seiner nahezu 800 Jahre umfassende Geschichte bietet Kaichen 
zahlreiche Kultur- und Naturdenkmäler. Trotz dieses engen Nebeneinanders 
von historisch oder landschaftlich interessanten Punkten gibt es jedoch kei-
ne touristische Infrastruktur, die vorhandene Sehenswürdigkeiten erlebbar 
macht. Diese Lücke schließt der Historische Rundweg. 

Bernd Reichert, Heinz Fink, Horst Alsleben arbeiten am HIs-
torischen Rundweg


